
 
          1. Juni 2011 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

die letzten Wochen des laufenden Schuljahres sind angebrochen. Die schriftlichen 

Abiturprüfungen und die mündlichen Prüfungen des 4. Abiturfaches sind abgeschlossen. Das 

heißt aber nicht, dass Ruhe in unseren Schulalltag eingekehrt ist. Am 25. Mai 2011 haben ca. 50 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 11 interessiert und begeistert an der 

Berufsbildungsmesse „vocatium“ in Kassel teilgenommen, gestern fand bei uns eine 

Bildungsmesse regionaler Unternehmen und Studieninstitute sowie die Potentialanalyse für die 

Jahrgangsstufe 12 statt. Unsere Theater-AG führte im Mai ihre Stück zweimal erfolgreich auf. Die 

Liste ließe sich fortsetzen … 

Am 19. Mai 2011 hat die Schulkonferenz wichtige Entscheidungen für die Zukunft unserer Schule 

getroffen, die ich Ihnen gern mitteilen möchte: 

 

1. Änderung des Fahrtenkonzepts 

Die noch bestehenden eigenständigen Fahrtenkonzepte beider Schulstandorte wurden 

zusammengeführt. Zukünftig werden neben eintägigen Wandertagen und Fahrten in folgenden 

Jahrgangsstufen Klassen- bzw. Kursfahrten durchgeführt werden: 

    Jahrgangsstufe 6, 3-tägige Klassenfahrt, ohne Zielvorgabe  max. Kostengrenze 150 €. 

   Jahrgangsstufe 9, max. 5 Schultage als Jahrgangsstufenfahrt von beiden Standorten 

gemeinsam, die alternativ als Skifreizeit oder als Städtefahrt angeboten wird, als 

Kostenobergrenze wurden 300 € festgelegt. 

    In der gymnasialen Oberstufe soll eine Fahrt in der Jahrgangsstufe 12, direkt zu Beginn des 

Schuljahres, im Umfang von 5 Schultagen angeboten werden, wobei die Fachschaften 

unterschiedliche Fahrten mit bestimmten Themenschwerpunkten anbieten sollen. Die 

Kostenobergrenze liegt bei 400 €. 

 

2. Änderung der Stundenrhythmisierung auf 60 Minuten 

Im Rahmen der Optimierung des bestehenden achtjährigen Bildungsgangs soll der 45-Minuten-

Takt zeitnah auf einen 60-Minuten-Takt umgestellt werden.  

In einer Abstimmung zwischen Schulträger, Bezirksregierung, Busunternehmen und Schule wird 

versucht, eine Einführung zum Schuljahresbeginn zu realisieren. Neben den vielfältigen 

pädagogischen Vorteilen nehmen wir auch die organisatorischen Schwierigkeiten in den Blick. 

Zurzeit bemühen wir uns darum, durch einen etwas früheren Unterrichtsbeginn am Standort 

Winterberg (7:35 Uhr) so gut wie keine Buswartezeiten entstehen zu lassen, so dass die 

Schülerinnen und Schüler nach dem Vormittagsunterricht die Busse wie gewohnt nutzen könnten. 

Ein pünktlicher Unterrichtsbeginn für alle Schülerinnen und Schüler wird zurzeit abgeklärt. In der 

Sekundarstufe I wäre somit wieder genügend Platz für ein reichhaltiges AG-Angebot, das das 

Leben einer Schule maßgeblich mitbestimmt. 

Eine geänderte Stundentafel ist der Bezirksregierung Arnsberg zur Überprüfung vorgelegt 

worden. 

Sobald alle Aspekte geklärt sind, werde ich Sie entsprechend informieren. 

Eine genauere Darstellung des 60-Minuten-Takts wird Ihnen demnächst in einem Brief der 

Elternpflegschaft zugehen. 

 

 



3. Neu einsetzende Fremdsprache in der gymnasialen Oberstufe 

In der gymnasialen Oberstufe soll „Spanisch“ als neu einsetzende Fremdsprache angeboten 

werden. Ein entsprechender Antrag ist an die Bezirksregierung Arnsberg gestellt worden. Sollten 

wir eine Stelle zugewiesen bekommen und auch besetzen können, werde ich Sie informieren. 

 

 Als bewegliche Ferientage für das kommende Schuljahr wurden festgelegt: 

Rosenmontag, 20. Februar 2012 

Montag, 30. April 2012 (vor dem 1 .Mai) 

Freitag, 8. Juni 2012 (nach Fronleichnam)  

 

In der Zeit vom 4. Oktober – 7. Oktober 2011 wird die Qualitätsanalyse am Geschwister-Scholl-

Gymnasium Winterberg und Medebach durchgeführt werden. Bei der Qualitätsanalyse werden 

auch Eltern sowie Schülerinnen und Schüler beteiligt werden. Nach einem ersten Vorgespräch der 

Schulleitung mit dem Qualitätsteam der Bezirksregierung Arnsberg Ende Juni 2011 werde ich Sie 

über den weiteren Verlauf informieren. 

 

In meinem letzten Schreiben an Sie habe ich Sie über die Verunstaltung unserer Schule durch 

Graffitis informiert. Die Täter konnten zwischenzeitlich ermittelt werden. Neben einer 

strafrechtlichen Verfolgung wird auch eine Wiedergutmachung in der Schule erfolgen. Vielen 

Dank an alle, die Augen und Ohren offen halten und jegliche Form des Vandalismus nicht dulden. 

 

Zum Ende des Schuljahres ist die Herausgabe einer Schuljahresschrift des Geschwister-Scholl-

Gymnasiums Winterberg und Medebach geplant. In der Schrift sollen auch Klassenfotos 

abgedruckt werden. Auf der Rückseite finden Sie ein Schreiben mit weiteren Informationen. Bitte 

bestätigen Sie bis zum 7. Juni 2011 mit Ihrer Unterschrift, ob Sie mit einer Veröffentlichung 

einverstanden sind und ob Sie eine solche Jahresschrift erwerben möchten. 

 

Aufgrund einer Baustelle zwischen Winterberg und Silbach wird der Busverkehr zum Teil durch 

Zugverkehr ersetzt/ergänzt werden müssen. Im Nachmittagsbereich (insbesondere bei 

Schulschluss um 15:20 Uhr) wird es zu größeren Wartezeiten und einer späteren Heimkehr der 

betroffenen Schülerinnen und Schüler kommen.  

Auf der Rückseite finden Sie den geänderten Fahrplan, der ab Montag, 6. Juni 2011, gültig ist. 

 

Zur Premiere des Stücks „ Das Gesellschaftsspiel“ des Literaturkurses der Jahrgangsstufe 12 am 

8. Juli 2011 um 19:30 Uhr im Pädagogischen Forum sind Sie herzlich eingeladen! 

 

 

„Sei du selbst die Veränderung, die du dir wünschst für diese Welt“ 
(Mahatma Ghandi) 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Ulrich  Cappel 
 

Schulleiter 

 

http://zitate.net/ver%c3%a4nderungen.html
http://zitate.net/welten.html

